
559

Ämkblall zur LaMcher Zeitung Nr. 66.
Zienstag. den 21. M l z 1882.

«>^ ) ^oneurAaulsckreibunll. Nr. I!)76.
la»s,.?>> " ^eginne des zweiten Semesters des
Vi, er,,. n?^"ljahres kommt zur «ejezfung die

thl.,,S"". Genusse dieser, aus leine Studicuab-
„us d« K " " " " k " Stiftung sind Studierende
den H««. ' ^ Anverwandtschajt. welche jedoch
^ma,°.n." ^'.'b"'<c>d «ühren n.üsscn. - in
nisclur ẑ  !^ ^ > " aber Sühn.' geboirürl lrai-
solcher 5. >!" ^ " ' id bei ^ichtvulhandensein
"traun?, » > . . Untcrosficiere im vaterländischen
" M " . beruf" " ' " l«Us geborene Kramer sein

auöttitt^ m">! ? ^ ' nls ein gewesener Stistling
berufener 5. 1 '^ ^ in neuer zum Stiftgennsse
drn Ltudi^ " "be vorfindet, ist der aus
Eliftuna .""sgctlelene letzte Stislling diese
vff 'cicHel p ^ ' Ü " ° " Cadet bis zur erlangten
bis zur j .? U"b im Civile als ,. t. Pralticant

l°"^en!K"b'eU)tig7t'^^""^
Keiler " ^ ^ " ^ " " N s r e c h t steht dem jeweiligen
»crichtcs ""stum ,. l. Militär - Garnison«-

ihr, 3f.'°"ber um dieses Stipendium haben
Imvlu d ^ Tausscheine, dem Dürstigkcit«. und

dann mit den Studicuzcua.
>M ^«n " " iwei letzten Schulselneslern uud
Tii<>l x ' ^^ ^ lias Stipendium aus dem
dem , AnVerwandtschaft beanspruchen, mit

'" »egalen Stammbaume belegten Gesuche
. b is 20. A p r i l 1882
zu üb^^ ^ " vorgesetzten Etudiendirection Hieher

^aibach am 8. März 1882.
.^^»k^Landesregierung für Klain.
lU?8-2) Nr7i4W?

bez»rk«>IU„n!larzlenftelle.
in ? i ^ Dienstposlcn des Äezirlo-Wunbarztes
, ' .""des, womit der Äezug der aus der Äe-
?'. "° ! 'e aus die Dauer ihres Bestandes flie-
^ ' ' " n Ehrlichen Remuneration von 400 sl

V ' ^" ist. wird zur Äesenuug ausgeschricbru,
gesuw s' ^ " ^ ' g . documentierle Vrwerbuugs-

bis 2b. A p r i l l. I .
y'eramts einzubringen,
bori^am 1 2 . ^ ^ ^ N " " ^ " l t «admanns-

(1178-3) Coneu««u»l«öreibunL vir. 20LS.
<-. ^ " Wicdcrbcsetzu.ln'cinei in der l. l. Männer-
Strasanstal zu La.bach erledigten definitive» W«.
fnngcnaussehcrslrlle erster Klasse mit dem Gehalte
»ahrlicher 3UU fl. ö. W. und 25proc. Aclivitätö.

»«läge, bann dem Genusse der lasernmähigen,
Unterkunft nebst Service, jedoch nur für die
Person des Aufsehers, dem Bezüge einer tag»!
lichen Brotportion von 840 Gramm und der
Montur nach Maßgabe der bestehenden Uni»
sormierungsvorjchrist und einer durch die B o
sctzung dieser Stelle in Erledigung kommenden
prov. Grfaiigenausseherslellc zweiter Klasse mit
dem Gehaltr jährlicher 2U0 fl. ö. W. und 2üproc.
Activitiitszulage nebst obigen 3iebencmolumenlen
wird hiemil der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweis des Allers. Standes,
der Kenntnis der beiden Landessprache!« und
ihrer bisherigen Dienstleistung

binnen v ier Wochen,
vom 23. März 1881 an gerechnet, bei der
gescrtigten l. t. Staatsanwaltschaft zu über»
rcichcn.

Auf diese Stelle haben nur solche Bewerber
Anspruch, welche entweder nach dem Gesetze
vom 1!>. April 1872. Nr. «0 N, G. Bl , , oder
nach der kaiserlichen Verordnung vom N). Dezem-
ber 185!l, Nr. 2<!U R, G. Vl.. fiir (livil-Staats-
bedienstungeu anspruchsberechtiarl sind.

Jeder neu angestellte Gefangenaufseher
hat übrigens eine einjährige probeweise Dienst-
Icistung zurückzulegen, wornach erst nach erprob«
tcr Befähigung seine definitive Ernennung
erfolgt.

K. l. Staatsanwaltschaft Lalbach, am Ibten
März 1882.

(1158—3) Goncur»au»scüreibun8. Nr. 24
Bei der l. t. Männcr.Strasanstalt Karlau

(Graz) ist die Stelle eines Oberausschers erster
Klasse mit 400 fl. Iahrcsgehal». 25proc. Acti-
vilälszulagr, dem Genusse lasernmähigcr Unter-
lnnft. einer täglichen Vrotportion und der com-
pctenzmäfjigcn Dicnsllleidung, dann die Stelle
eines Aufsehers zweiter Klas,e mit dem Jahres-
gchalte von 260 fl. nebst 2üproc, Activitäts-
zulage nnd den sonsligrn systemniäbigcn Bezügen
und eventuell im Vorimluugssallc eine Ober-
aufscherstclle zweiter Klasse, eine A»ssehelstelle
erster und zwei Aussrherstrllcn zweiter Klasse
mit den systemmäszigcn Bezügen zu besehen.

Bewerber um eine dieser Stellen, deren Er«
sordernissc: österreichische Staatsbürgerschaft. Le-
bensalter nicht über 35 Jahre, gute Gesundheit,
unbescholtenes Vorleben, Kenntnis der Gegen-
stände des VollSschuluntelrlchteS und der beiden
Landessprachen, endlich der durch Militärdienst-
leistung begründete Anspruch auf eine Anstel-
lung im Civilstaatsdienste sind, haben ihre ge-
hörig belegten Gesuchc

bis 18. A p r i l 1862
be, der gefertigten Direction einzubrmaen

Graz am 10. März 1882.
« . ». Strafanstaltödirection.

(1229—1) Kunämncklm« Nr. 2085.
Vom l. t. Nezirlsgerichtc Oberlaibach wer-

den zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeiude Setnit
die Locale,Hebungen aus den

3. A p r i l 1882 .
um 8 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet,
und hiezu alle Pelsoncn, welche an der Ermitt-
lung der Besitzveihällnisic ein rechtliches I n -
teresse haben, zur Austlärung und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, um 20sten
März 188«.

(1223-1) ckunänmHung. Nr b34.
Vom l, l. Bezirksgerichte in Ncumarltl wirb

bekannt gemacht, dass, falls gegen di> Nichtig»
leit der zur
Anlegung eiueö neue« Grundbuches für

die (latastralgemciude S t . Anna
verfassten Bcsitzliogcn, welche nebst den berichtig-
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Calnstralmappe und den ül>er die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hicrgcrichtS zur all-
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen er-
hoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 3. A p r l 1862
in der Gerichlslanzlei werben eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ueberlragung von nach Z 118
allgemeinen Grundbuchsgesetzcs amorlisierbaren
Privatsurdcrungen in die neuen Grundbuchs-
einlagcn unterbleiben kann. wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein-
lagen darum ansucht, und da!> die Verfassung
jcuer Grundbuchsrinlagc», in Ansehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung
dieses Eoiclcs slaltfinom wird.

K. l. Bezirksgericht Neumartll, am 18ten
März 1882.

(1185-2) HunllmaHun«. Nr. 238«
I m Jahre 1882 haben die nachbenannten

Herren Gcmeinderäthe aus dem Gemeinderathe
auszutreten, als:

aus be« d r i t t e n W a h l l ü r p » r :
Johann Nrp. Horal.
Dr. Valentin Zarni l ;

«us dem zwei ten N a h l l s r p e r :
Franz Rittter v. Gariboldi,
Dr. Friedrich Keesbacher.
Karl Leslovic,

aus dem ersten W a h l l ö r p e r :
Joses Luclmann,
Dr. Robert v. Schrey,
Dr. Josef Suppan.
Dr. Franz Suppantschitsch.

Uebcrdies ist sür den verstorbenen Gemeinbe-
rath Josef I u r < ü i die Ergänzungswahl im
dritten Wahllölper vorzunehmen.

Dagegen verbleiben folgende Herren we-
mrinderäthe noch fernerhin im Oemeinderathe,
als:

Dr. Karl Bleiwei«.
Leopold Bürger.
Rudolf Gras Chorinsky.
Karl Deschmann,
Dr. Joses D r i .
Franz Doberlet.
Alexander Dreo,
Franz Fortuna,
Anton RitNr v, Gariboldi.
Frnnz Ouiöl/,
Anton Laschan,
Peter Lafmil,
Franz Petcrca.
Vaso Petricic,
Raimund Pirler.
Josef Regali.
Dr. Adolf Schaffer,
Ianaz Stupica,
Raimund Zhuber v Olrog.
Franz Ziegler.

Hur Vornahme der (tiaänzunglwahlen wer-
den über Beschluss des Gemeinderathes vom
14. d. M. folgende Tage bestimmt -

Für den dritten Wahllörprr der I !, A p r i l
1882 , vormittags von 8 bis 12 Uhr. Sollte
eine engere Wahl nothwendig werden, so wird
diese am nämlichen Tage von 3 bis 6 Uhr nach»
mittags stattfinden.

Für den zweiten Wahlkörper der 1 3te
A p r i l 18 8 2 . vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allfällige engere Wahl nachmittag»
von 3 bis 6 Uhr.

Für den ersten Wahlkörper der 14. A p r i l
1682. vormittag« von 8 bis 12 Uhr. und für
eine engere Wahl nachmittags von Ä bis 6 Uyr.

Die Wahlausschrcibungen und die Stimm-
zettel werden den Herren Wahlberechtigten recht-
zeitig zugestellt werden.

hlevon werden dieselben mit dem Beifügen
verständiget, dass die austretenden Gemeinde-
rathe wieder wählbar sind. sowie dass allsällige.
Einwendungen gegen die Willigkeit der statt«
gefundenen Wahlen binnen längstens 8 Tagen
nach dem vollendeten Wahlacte bei dem Ve«
meinderathe einzubringen sind.

Etadtmagistrat Laibach am Ib. März 1882.
Der Bürgermeister: Laschan m. p.

A n z e l g e b l a t t .
(N14-I) Nr. 1963.

Erinnerung
" ' die unbekannten Erben nach Anna

O g r i n c .
l ° s c h i ^ w i ^ ' '' Bezirksgerichte Groß.
ÄnnV 5? . ben unbclalmten Erben nach
""n° Ogrmc hiemit erinnert:

richly « l ^ " L"der sie bei diesem Ve-
"''d H n " ^ ^ " von Berlog Nr. k
Klaqe ^ " ^ ^ " l von Zaga Nr. 4 die

^ ^ prue«. v. März 18U2, Zahl

s?' ^ Erloschenerklärung deS zu-
gunsten derAn„a Ogrinc non Pod-

2 ' ^ n n ^ ^ . ^ ' k ^ " " lragcs vom
!2- Immer 1810 auf der im Grund-
buche der Steuergrmeinde Lujarje .ud
Eml.-Nr. 84 vorkommenden Realilät ob
210 f l . sammt Anhang haftenden Pfand-
restes einaebracht. worüber die Tag-
satzung aus den

17. A p r i l 1 6 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
wovden ,st.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht aus den k. k. Eiblanden abwesend
sind, fo hat man zu ihrer Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hokevar von Großlaschiz alb
Eurator ucl n,etum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen. Über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege eiw

fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtebehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuna entstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben
werden.

» März N" '» " ' " »"WM. °M
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(913-1) Nr. 731.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Peter Sichert

von Unterplanina wird die mit dem Be«
scheide vom 17. November 1331, Zahl
12.896. auf den 25. Jänner l. I . an.
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Franz Baji von Unterplanina
Hs.'Nr. 113 gehörigen, gerichtlich auf 700
Gulden bewerteten Realität 8ul) Rectf.«
Nr. 98 aä Haasberg auf den

2 4. M a i 1882,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
früher» Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitfch. am 13ten
Februar 1882.

(I I48—I) Nr. 127.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Vaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef und
Barbara Planinsel von Vizmalje (durch
Dr. Mosch«) die exec. Versteigerung der
dem Blas Luzar von Vizmarje Nr. 32
gehörigen, gerichtlich auf 4125 fl. geschah,
ten Realitäten EInl.-Nr. 103, 104, 105
und 106 aä Vizmarje bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. A p r i l ,
di« zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1882 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Ocrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei dcr ersten und zweiten sseilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hwlangegebeu werden.

Die Licitationsbeoiugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat. sowie
die Schützungsprotokolle und dle Grund-
buchsezctracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 7. Jänner 1382.

(1113—1) Nr. 1018.

Executive
Malitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Epartasfe (durch Dr. Suppantschltsch in
Vaibach) die executive Versteigerung der
dem Anton Primc von Zabmst gehörigen,
gerichtlich auf 2650 fl. geschätzten Realität
Reclf.'Nr. 66. Urb.-Nr. 90, toi. 90 aä
Pfarrgilt St. Beit, bewilliget und hiezu
drei FeNbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

1 1 . M a i
und dle dritte auf den

2 2. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Ämlslocale mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 28sten
Februar 1882.

(N52-1) Nr. 1168.

Executive
Vom l. l. stäot.'deleg. Bezirksgerichte

Rudolsswert wird bekannt gemacht:
2« sei über Nusuchcn des Franz Saje

von Slanga. B<z«l Mtal (durch Dr. Io>
hann Sterl). die «;«. Versteigerung der
dtl« Johann Gajc von Unterstrascha z«.

hörigen, gerichtlich auf 3045 fl. geschätzten,
jm Grundbuche des Gutes Luegg «ud
Rectf.»Nr. 193 vorkommenden Realität
wegen schuldigen 290 fl. sammt Anhang
bewilligt und hlezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf del»

11. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1882 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Unter einem wird den allfülllg nicht
eruierbaren Tabulargläubigc.n Herr Dr.
Josef Rosma von Rudolsowert als Cu<
rator n,d kcwm bestellt.

Rudolföwert am 25. Iänuer 1882.
(1069—1) Nr. 595.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Vt'
ribat von Kraälaoas (durch Josef Ger-
donic aon Ssoplz) die exec. Versteigerung
der dem Johann Beribal von Kraslaoas
gehörigen, gerichtlich auf 75 fl. geschätzten
Realität der Herrschaft Mokriz 8ud Poss..
Nr. 531 uud 1129 bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei Schloss Landstraß
mit dcm Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisslon zu erlegen hat
so oie das Schätzungsprotololl und der
0 rundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laudstraß, »m 9len
Februar 1882.
(9^0—1) Nr. 1239.

Executive
Nealitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Laas (uom. des hohen l. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Franz
<2vigelj von Martinsbach Nr. 28 gehöri»
gen. gerichtlich auf 978 fl. geschätzten Rea»
Utat nub Rectf.-Nr. 667 aä Haasberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

4. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 6 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch. am löten
Februar 1882.

(1180-1) Nr. 327.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ratschach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kosir,
Cessionär, die executive Versteigerung der
der Maria Medved von Smaröna Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 125 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 43'/,d, Rectf.-Nr. 23d
u>ä Untererkenstein gehörigen Grundpar»
cellen Nr. 236u und 232«. a,ä Steuer-
gemeinde Gimpel bewilliget uud hiezu drei
sseilblciungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. A p r i l ,
dle zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
!m Gerlchlslocale mit drin Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Lil'ltationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat
sowie das Schützuiigsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am 5ten
Februar 1882.

(919—1) Nr. 4

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Loitsch (110m. deS hohrn k. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Jakob
Opela von Nlederdorf Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 1880 fi. geschätzten Realität
8ud Rectf.-Nr. 3'/, ad SitUcher Karster,
gilt bewilligt und hlezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M a l ,
dle zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1882.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psanorcalititt bei
der ersten und zweiten ffcilbielung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicilalionScomlnlssion zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitfch, am 2ten
Februar 1882.

(921—1) Nr. 586.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Loitsch (nom. des hohen l. l. Aerars)
die executive Versteigerung der der Johanna
Milavc von Oberplanina Haus-Nr. 28
gehörigen, gerichtlich auf 1800 ft. geschätz-
ten Realität kwd Rectf.-Nr. 18 n.<1 Haas.
berg bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M a i ,
dle zweite auf den

7. I u n ' l
und die dritte auf den

6. J u l i 1882,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hleraerlchls mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnlsse, wornacy
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hände"
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am Men
Februar 1882. ^
"(932^1) " N r - 924.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Jose,
Mazischen Erden von Zirkniz (dnrcy
Dr. Deu in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 26. September 1881, Zayl
10,048. auf den 26. Jänner 1862 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Jakob ^vigelj von Niederdor
Haus-Nr. 7 gehörigen, gerichtlich am
2770 fl. bewerteten 'Realität nub Rech.-
Nr. 572 Äll Haasberg auf deu

24. M a i 1882.
vormittags W Uhr, hiergerichts imt dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am "ten
Februar 1682. ^

(1026—1) Nr. 1016.

Executive
Realitcitenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Antonia
Hcß von Mottling die er/c. Versteigerung
der dem Marko Brajlovii von Obersuch"
Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf 1540 fi>
geschätzten Realität «ud Curr. - Nr. 28"
aä Herrschaft Krupp bewilligt und hlezu
drei Feilbirlungs-Taasahungk!,, und zwar
die erste auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

16. Iuni l. I..
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M ,
im Amtsgebäudc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. ,

Die Licltatlonsbedingnisse, wornacy
insbesondere jeder Licltant vor gemachte»'
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handc"
der Llcitationscommission zu erlegen hat-
sowie das Schatzungsprotololl und dcr
Grundbuchsrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Mottling. " "
10. Februar 1882. ^ .
(1070-1) Nr. 301.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BczirlSgcrichtc Landstcaß
wird bekannt gemacht: ^

ES sei über Ansuchen des GernY""
äagar von Unterftrelope die executive "e
stelgerung der dem Johann Gorisel vo'
Ostrog gehörigen, gerichtlich auf 6 " I '
geschätzten Ackcrrealltät der HerrU^
Landstraß nub Urb.-Nr. 120/ä. ^ h - A ^
lol. 81, bewilliget und hlezu drei ,^'
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die er,
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

2 4. M a i
und die dritte auf den

28. I n n i 1 8 8 2 . ^
jedesmal vormittags von 9 bis " " "
in der GerlchtSlanzlel mit dem ^ " ^ - ^
angeordnet worden, dass die Pfa".?"" g
bei der ersten und zweiten F e i l ^ ^
nur un, oder über dem Schätzung
bei der dritten aber auch unter dc,",̂
hlntangegeben werden wird. «.„rnach

Die Licitationsbeolngnisse, w"^ei„
iltsbesondere jeder Licltant vor 6"««"
Anbote ein lOproc. Baoium zu V" ^
dcr Licltationscommission zu erleg ^
sowie das SchätzungsprotoloU u« ^ ,
Grundbuchsextract können in 0 ^ ^ .
gerichtlichen Registratur eingesehen 'v

K l. Bezirksgericht Landstraß,
19. Jänner 1882.
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l^7-2) Nr. 765.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer«
amtes Selsenberg (uom. des hohen k. l.
«lerars) die executive Versteigerung der
°em,^anz Zaletel von Schiiftfendorf Num.
'"cr..0 gehörigen, gerichtlich cmf 1340 fi.
îchatzlcn Nralität «ud Rcclf.. Nr. 4I l )

"" hurschusl Selsenberg bewilliget und
M l drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
k.» 17. A p r i l ,
b'e Mlte auf den
„ ^ , , 19. M a i
und die dritte auf den
1e>,.« , ^ ^ I " n i 1 8 8 2 ,
m 3! vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"n "mtsgebäude Seisenberg mit dem
"uyange angeordnet worden, dass die
Mndrealitüt bei der ersten >mt> zweiten
w. 1 ""s ' " " um oder über dem Schä-
? "Uswert, bei der dritten aber auch unter
"emlelben hiutangegeben werden wird.
i,.«l.l ^citatlonsbebingnlsse, wornach
'' «besondere jeder Uicitant vor gemachten,
3 " ° l e ein 20proc. Vadium zu Handen
' ' "cltationscummission zu erlegen hat,
Y n ^ " I ^chützungsprotololl uud d r̂
^ , " .. u^^ktract lünnen in der dieö-
" ^ ^ ^ n ^^istratur eingesehen werden.

^.Februa^882"^^ ^ " ^ " ° ' ° "

^ ^ ) ' Nr7I^7
w ,.. ^ecutive
^ealttaten-Versteigerung.

b ' l ° " n 7 ^ m a c h ^ ^ ' ^ " ^ " ^^lch wird
von B^r!^ ^ " ^"suchen des Anton Masle
I n n i M a ^ ^ ^ V e r s t c i g ^ u n g d e r d e m
»erichlllch auf ' ^ / ° b ̂ r . 116 gehörigen,
^ Nec l f .A .1?I si. geschätzten Realität
^w'Uigt und ^ ' ^ 'b. 'Nr. 43 »d titsch,

<e^ , ^^ ^ u n i 1 8 8 2 .
U h / " " vormittags von 10 bis 12
a l ' .hlergerichts mit dem Anhange
. ^ordnet worden, dass die Pfandrealität
Nur " ^ " und zweiten Fellbletung
bei Ü " ° ^ ^^ " ^ l " Schätzungswert,
ben ! ^ Eitlen aber auch unter demsel-

Mtannegeben werden wird.
inßk. s Wtationsbedlngnisse, wornach
A n ^ . b"e jeder «lcltant vor gemachtem
der 9 l . ^ " ^ p ^ c - Radium zu Handen
s^,"cltationscomnussio" 3« erlegen hat,
O". das Echützungsprolotoll und der
^,""°buchseklracl lvnnen in der dies-
" 'glichen Registratur eingesehen werden.

Februar ? 8 ^ ^ " ^ ' ^ ^ ' " " ^ ' "

^ Executive
lttealitätenversteigeruna.

b e l a m , 7 g e ! n a c h ^ ^ " ^ e «ittai wird

. . ^ ^ "der Ansuchen des Alois Frohm
^ " ^ ^ ' ^ " b e r ) die exec. Versteigerung
der dem Johann Eebln von Selo gebüriaen
^lchtlich °uf 1830 fl. geschätzten Rcalitä!
^ ^ r . 434, Vd. I I , S . 63 aä Gallen«
°ng. bewilligt und hiezu drei Feilbietuugs-
""Nsatzungen, und zwar die erste auf den

«"d «. dri... ,^ „ 7 "
2 . 14. J u n i 1 6 8 2 ,
in H " vormittags von 11 bi, 12 Uhr,
würd , ,"!^ be»" Anhanae angeordnet
erste,, ' ? "^ bie Pfandrealität bei der
oder 'l! ^ i w ' Feilbirlung nur um
dritte,, ! Schätzungswert, bei der
Neueben w " k " " ^ " ' " " demselben hintan-,

^ ^ e s ^ d e r ^ ^ " ^ ^ ^ ' " « " ^ ' " " " ' ^
Anbote ei» i ^ " Reliant vor gemachtem
dn W . Ä / " p r ° c . V a d l m n zu Handen

"""""«commission zu nlcgm hat,

sowie das Schiitzungsprototoll und der
Grundbuchsextract löuucn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttittai, am 6. Fe.
bruar 1882.

(1016-2) Nr. 693.

Reassumierung
e^ecutiver Feilbietungen.

Die mit dem diesgerichtlichen Be»
schride vom 18. Mai 1881, Z. 5326.
auf den 3. August, 3. Ssftirmbcr und
1. Ollober 1881 angcoronel gnu^srnci«,
jedoch mit dem Vrscheidc vom 30. I n l i
1881, Z. 7974, sistierlcn Rralfcilbietun.
gen in der Exccutionßsache des Franz
Iigon von Mottling gegen Nilo Stefanie
von Radovil peto. 150 fl. c. 8. c wer«
den mit dem vorigen Anhange und mit
Beibehalt des Ortes und der Zeit auf den

12. A p r i l ,
12. M a i und
16. J u n i 1 8 8 2

reassumlert.
K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am

19. Jänner 1882.

^941—2) Nr. 37b und 376.

Erinnerung
an Barbara S m o l n i l a r und Georg
B e r g a n t , ferner Matthäus, Mathias
und Theresia O s e n a r und Maria
O s e n a r , resp. deren Erben, alle un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird der Barbara Smolnikar und dem
Georg Bergant, ferner den Matthäus,
Malhias und der Theresia Osenar und
der Maria Osenar, resp. deren Erben,
alle unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

äs habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Osenar von Stein un«
term 14. Jänner 1882, Z. 375 und
376, die Klagen auf Anerkennung der
Verjährung und Wchungsgcstaltung bei
den Realitäten Urb.-Nr. 36 und 37,
Reclf.'Nr. 64 und 6b, lol. 105 »ä Stadt-
tammeramt Stein, bezüglich der für Bar«
bara Smolnitar intabullert haftenden
Forderungen aus der Verzichtsquittung
ddto. 26. März 1849, an Heiratsgut per
250 ft. und für einen weiteren Betrag
pr. 250ft., zusammen daher für 500 fl.
E. M . Z. und der für Georg Bergant inta-
buliert haftenden, Forderung aus dein
Schuldscheine vom 15. Juni 1849 per
2 lO fl. 31 kr. C. M . Z., ferner bei der Rca.
lltät Urb..Nr. 353'/<, Rectf.'Nr. 262' / . ,
tom. I I , lol. 316 aä Herrschaft Kreuz,
bezüglich der für Matthäus, Malhias uud
Thensia Oseuar k per 33 fl. 32 kr. C. M . Z.
s. A. intabuliert haftenden Crbschasls.
forderungen auf Grund der Verlassab-
handlung ddto. 7. November 1843 und
der für Maria Osenar intabuliert haf.
tcndcn Rechte auS derselben VerlasSab-
handlung und ihrer diesbezüglichen Pfand-
rechte, — Hiergerichts eingebracht, worüber
die Tagsahungen auf den

2 6 . A p r i l 1 L 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. iörblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Karl Schmidingcr, l. t. Notar
in Stein, als Curator uä kotum bcstfllt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Hnde
verständiget, damit sie allenfalls zur rech
ten Zelt selbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen
Gerichte namhaft machen, überhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wldrigcus diese
Rechtssache mit dem aufaesttlllen Eurator
nach dm Bestimmungen der Gcrichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellagicn
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts'
behelfe auch dem beuannten Curator an die
Hand zu geben, sich dic aus einer Berab-
süumung entstehenden Jolgen selbst belzu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 34stf„
Mmer 1882.

( 9 6 5 - 2 ) Nr. 1330.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
ssemc von Visjigerm die executive wer-
steigerung der drm Josef Zorec von Seono
gehörigen, gerichtlich aus 1570 f l . geschah-
ten Realität Eiul.-Nr. 12k uä Steuer-
gemeinde Polcmc bewilliget und hiezu
dn'i Frilbiclungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auj dm

18. A p r i l ,
die zweite auf den

23. M a i
und die dritte auf den

23. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iibcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbediiignisse, wornach
insbesondere ein jeder Llcitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Oruudbuchsextract können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht, Littai am 12ten
Februar 1382.

(Ä60 -2 ) Nr. 922.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
VoZii vun Liberga die exec. Versteigerung
der dem Bernhard Germovset von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1329 st. geschätz-
ten Realität Eml . -Nr . 56 der Steuer»
gemeinde Liberga bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

i s . A p r i l ,
die zweite auf ben

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
m Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Iten
Februar 1332.
1966—2) Nr. 421.

Executive
Nealitätenversteigelung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Nograsek von Marstl^die exec. Verstei-
gerung der der Maria l^opar von Kostlei«
niz gehörigen, gerichtlich auf 1300 si. ge»
geschätzten Realität Einlage.Nr. 22 uä
Stcuttgemeinde Liberga bewilliget und
hiezu drei Fcilbictuugs «Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitaticmsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Lic itaut vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsprotololl
und der Grulidbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am löten
Jänner 1332.

(9^2—2) Nr. 234.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuche» drs l. l. Sleneramtes
Loilsch wird die mit Bescheid vom I4len
Oktober 1881, Z. 11,099, aus den
11. Jänner l. I . angeordnet gewesene
dritte efec. Feilbielung der dem Franz
Vajt von Unlerplanina Hs..Nr. 113 ge-
hörigen, auf 700 ft. bewerteten Realität
«ut) 3ierlf..Nr. 98 »ä HaaSbcrg mit dem
frühern UnHange auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts über.
tragen.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Februar 1832.
(820—2) Nr. 341.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen dcs l. l. Sleueramles
Kralnburg wird die ezec. Bersteigerung
der dem Ialob Torö vun Goriöe gehö«
rigen, <m Grundbuche Gilt Waisach Urb.«
Nr. 1 , Einl.-Nr. 1862 vorkommenden,
gerichtlich auf 1479 fl. geschätzten Rea-
lität bewilliget uud hiezu die Tagsatzun-
gen auf den

1 4. A p r i l ,
2 0. M a i und
2 0 . J u n i 1 8 8 2 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet, Vadium 10 Procenl.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1882.
(822—2) Nr. 843.

lizecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l. Dteueramles
Krainburg wird die executive Versteige-
rung der dem Thomas Torner von Go-
renasawa gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft ttacl l>ud Urb.-3ir. 2129,
Reclf.'Nr. 2134 vorkommenden, gericht-
lich auf 215 ft. bewerteten Realität be-
williget und hiezu die Tagsatzungen auf den

2 1. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 7. I u u i 1 8 8 2 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet. Badlum 10 Procenl.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
17. Jänner 1882.

(364-2) Nr. 439.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nltal wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Johann
EoparMen Kinder (durch den Vormund
Anton Lovöe von Kostrelniz) die executive
Versteigerung der dem Josef Goröe von
Presla gehörigen, gerichtlich auf 405 st.
geschätzten Realität Einlage-Nr. 66 dn
Sleuergemeiude Liberga bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
uud die dritte auf den

23, J u n i 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit den, Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jederLicltant vorgemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicilationscommisston zu erlegen hat
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht M w , «m 1?ttn
Ianmv ! ^ 2 .
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Heinrich Kenda, Laibach.

Posamenterien
und

sämmtliche Aufputzartikel für Damenkleider, z
-S stets das 3^Te-o.este- 2.
S| Neu eingofiilirt: 2 ,

- Kunstblumen und Schmuckfedern §•
"C (11W5) 2 sowio a»ch ^

® bestes Fabrikat j |
Wiener fptlacc-Hamlscliuhe.

Daselbst wird auch ein tüchtiger

Commis,
gewandter, feiner Detailleur, sofort aufgonommon.

Heinrich Kenda, Laibach.

Abschr i f ten (1228)
per V* Bogen 6 kr. und Abzoichnungon
warden b«i J . N. am Rain Nr. 8, 1 Stock

rücksoits, nett und corroct ausgoführt.

^••fertigter libgrnimmt allo Gattungon

Strohhüte
i t a Wuschen und Modernisieren zu den
bülifiteu Preisen. (1181) 2—1

Andr. Taschkar,
Franciscanergas.se Nr. 8 in Laibach.

Q Allo Arten Q

| Möbel, |
n TOI <!•• einfachsten bis zu den olo- Q
X gantesten, X

A ganze Einrichtungen A
X Ttu Wohnungen, Hotels, Bädern etc., ¥

T Decorationen jeder Art r
V und alle «onstigon oinsclilügigeu Arboiton v
Q liefert in bester Ausführung zu billigston Q
X(12) 22 Proison A

I Fr. Dokrlet, §
ö Tapezierer- u. Möbelgeschäft, 0
n Laibach, Franciscancrgasso Nr. 14. n

Gute, beim Tunnelbau erfahrene

Mineur-Partien,
ebonso

gewandte Rollbahnfahrer
iud«n dauernde und loinu'iidc llescliUstl-
fung auf d«r Westseite dos Arlbergtunuels
U Laufen. (1154) 3-3

äpcctafarjt

Dr. Hirsch
hattt gthMm» Kr«nJthelt«n jeber
mrt fauäj »erattete), inSbefonbere Harn-
rShrcnflfiM«, Pollutionen. Man-
B««a«bw&oh«, «yphllltlaone Cfo«
•ohwftre R. Hautaasaohlilgre, Fliina
bei Frauen, ohne Skrufäftümng bc«
^aÜtattn, twd) neneatnr, wiaioa-
aohaftlloher Methode anter ßa-
tftatle in kürzester Zelt frflnd-

Moh (biecrety Drbiitaüon:

Wie», Mariahilserstrahe 3 l . o,
UlgNa> « n «—« Uhr, Sllün» Uüb Feier» ?3
tug« uo» >—4 Uhr, Honorar müsiiq N»« A

(1138—3) Nr. 3128.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'delcg. Bezirksgerichte

Vaibach wird bekannt qeinacht, dass für
die unbekannt wo befindlichen Maria
Zanoilar, Barbara, Agnes, Andreas nnd
Primns Sluvnik, resp. deren Rechtsnach-
folger, Herc Dr. Anton Pfcfferer in Lai -
bach als Enrator nnter gleichzeitiger Zu<
ftellung des diesgerichtlichen Bescheides
von der Klage äo piu,68. 9. Februar
1882, Z . 3128, pcto. Verjährung und
Erloschenerklärung mehrerer für fie auf
den Realitäten Ürb.«Nr. 13 und 31 aä
Moozchal inäediw haftenden Satzposten
aufgestellt wurde.

Laibach am 22. Februar 1882.

Unterlefhsfekfen,
insbesondoro HclnTltohezurtttnde und
Nervenzerriltluug, wenn noch so vor-
altot, heilt durch oin einfaches, während
20 Jahren erprobte« Verfalir«n radical
unter Zusichorung eioee slchoron und
dauernden Erfolges Spocialarzt Dr. £•.
Erns t , P e s t , Adlergasso Nr. 24. Das
borühmto Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 11. in Couvert
vorsiogolt prompt zugesandt. (716) 15

(1105—3) Ä i , 2437.

Cmatorsbestcllung.
Laut Beschlusses dcs hoch löblichen

k. f. Landccgerichtes Laibach uom 4. Fe-
bruar l . I . , 729, wurde üder Franz Mac>l
von Brnd Nr. 124/32 ob Verschwendullf,
dle Curatel verhängt und für denselbcil
Josef Emole von Unterloilsch als Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht ^oitsch, am 4ten
März 1882.

(940—3) Nr. 1631.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gegeben:
Es werde der Ursula Urbajs und

deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
Mart in Del nouöek und dessen Rechtsnach-
folger, Josef Dobrauic, nnd dessen Erben
der Herr Josef Zupanöic zum Curator
aä uctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 19ten
Februar 1882.

(1159—2) Nr. 2610.

Bekanntmachung.
Dcm Andreas Dolenc von Kulce,

resp. dessen unbekannten Erben, wird
Herr Karl Puppis von Kirchdorf als Cu-
ralor aufgestellt und diesem der für er-
strrn bestimmte exec. Einantwortungs-
bescheld vom 5. März 1882, Z . 2610,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
März^882^
'(899—3) Nr. 2328.

Edict
zur Einberufuug der Verlassenschaftsgläu-
biger nach der ohne Testament verstor-
benen Aloifia Razbor, Inwohnerin vun

Lolschna Nr. 21 .
Von dem k. l. städt.-oeleg. Bezirks«

gerichte Rudolfswert werden diejenigen,
welche als Gläubiger an die Verlasfen-
schaft der am 28. Dezember 1881 ohne
Testament verstorbenen Aloisia Razbor,
Inwohnerin von Lotschna Nr. 21, eine
Forderung zn stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmelduug und
Darthuung ihrer Ansprüche am

25. A p r i l 1882
zn erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
felben au die Verlasfenfchaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebüri.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu«
dolfswert, am 19. Februar 1882.
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(I!?2—I) Nr, II«?,

Bekanntmachllng.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt geuiacht, dass über Johann Goll-
majer, Grundbesitzer in Sabresniz, mit
Beschluss des k. t. Landcsgerichteö Lai»
b.ich vom 4. März l. I . , Z. 1551, wegen
Schwachsinnes die Curate verhängt und
dcillsclbcn der Grundbesitzer Franz Pre-
schern von Sabresniz zum Enrator be-
stellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
ani I3ten März 1882.

"(967—3) Nr. 779.

Belallntmachung.
Dem Iofef Setej von Schüpfenlack,

Nr. 19, unbekannten Aufenlhaltes, rück-
sichllich defsen Rcchtünachfolgern wurde
iiuer die Klage (is iil'l<.l)8. 30. Jänner
1882, Z . 779, des Ivan Aittala aus
Obcrradenze (durch den Machthaber
Herrn Anton Klipljen, k. k. Notar) We-
ge» 171 f l . ö. W. Herr Peter Perse von
Tschcrncmdl als Eurator lul -lcwm be-
stellt und diesem der Klagsbcscheid, wo«
mit zum summarischen verfahren die
Tagsatzung auf den 20. Ma i 1882, vor-
mittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. Jänner 1882.

(1033^3) Nr. 3469.

Reassumiernng
dritter ezec. Feilbietnng.

Hierüber wird die mit dem Bescheide
vom 26 März 1881, Z. 3469, Werte
dritte el/c. Realfnlbietung der Realität
8ud Nectf,-Nr, 82 ' / , ad D.-N.-O.-Com°
,»enda Müll l iüg in der Executionssache
des Einanuel F»x von Mottling geyen
Georsj ̂ icnianit uon Bojalovo zicw. 195 f l .
sanlmt Anhang mit den» vorigen Anhange
„nd mit Äeibehalt des Ortcs und der
Zeit auf den

1. April l. I.
rrassumicrt.

K. t. Bezirlsgeiicht Mottling, am
31. Iilimer 1882.

^1058—1) Nr. 78327

Bekanntmachung.
Vom k> k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Matthäus A l le von Parje, Äartho-
lomä Zelle von Peleline und Lukas Helle
von Rodockendorf bekannt gemacht:

Es habe wider sie als bedingt er-
klärte Erben nach dem im Jahre 1607
zu Dorn verstorbenen Matthias Helle
Anton Zelle von Dorn die Klage do
1>r!lc». 25. Augnst I88I , Z . 7U32, auf
Auerkrnmmg der Liqmdüat mehrerer
Forderungen zn dem Verlasse des Ma-
thias Helle eingebracht, worübcr die neuer-
liche Tagfahrt im ordentlichen Verfah-
ren auf den

30. M a i 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Den genannten Geklagten, deren Auf-

enthalt dem Gerichte uubekannl ist, wurde
die in der Person des hiesigen Advoca«,
ten (Hlrrn Dr. Ednard Den) ein Cura-
tor lui kcwm bestellt, watz ihnen zur
Benchnmngbwissenschaft eröffnet wird.

K. l. Bezirksgericht Ao^berg , am
21. November 1881.

(1219—1) Nr. 1913.

Dritte exec. Fcilbietung.
A m 28. A i ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von I I bis 12 Uhr, wird gemäß diesgenchl-
lichen Bescheides nnd Edicles vom Ute«
November 1881, Z. 1 0 . ^ 8 , die dritte
exec. Fcilliktung der dem Ialob Pioc von
Nacica fikhörinen, gerichtlich auf l865fl>
geschätzten Realität Einlage-Nr. 232 der
Steuergemeinde Volavljc stallfinden.

K. l. Bezirksgericht ttitlai, am 28sM
sscliruar 1882.

(1147-3 ) Nr. 4974.

Bekanntmachung. ^
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgench<e

Laibach wird bekannt gemacht: ,
Es werde in der Executionssache d^

Franz Merhar von Babcndol gegen Jo-
hann Trampnö in Goloberdo Nr. 4 bei
fruchlloslün Verstreichen der zweiten c l^
cntiven Feilbietuncis-Tagfatzung zu d^
mit dem dicsgerichllichen Bescheide vom
15. November 18«1, Z . 25.309, auf de"

I . A p r i l 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Fcilbietung " l
Realität Urb.-Nr. 27 ud Iabornegg " ' "
dein Anhange dcs obigen Bescheides ge'
schritten.

K. k. städl.-deleg. Bezirksgericht M '
bach, am 2. März 1882.

(1022—3) Nr. H^>

Neassumierung executiver
Feilbietnngen.

Die nnt dem Bescheide vom 2 s M
August 1881. Z. 8997, Werten Neal'
feilbietungcn der dem Joe Vutsinii vo>'
Ao^sovo 'Nr. 34 gehörigen, gerichtl'l«
auf 1500 fl. geschätzten Realität A "
Extr..9ir. 25 dcr Slcuergemeinde «)^
zalovo w.gen schuldigen 100 ft. saw'".
Anhang we.dcn mit dem frühern Anha"^
anf den

1. A p r i l ,
3. M a l und
3. I u n i 1 8 8 2

reassumiert. ,
K. k. Bezirksgericht Möl t l l l 'g , ""

31. I iwner 1882. ^ ^
(996—2) Nr. 1 ^ " '

Erinnerung , ^
an Johann M o d r l j a n und «"i"
O b l a l von Gerculh, unbekannten " ' ^
entHaltes, und dcre» unbekannte "iecy

Nachfolger. M
Von dem l. l. Bezirksgerichte « " ^

wird den Johann Moorljan u«d " .,
Oblak von Gercuth, unbcsannlcn M I ^
Halles, nnd deren unbekannten Rechls"""
folgern hicmit erinnert: ^seiN

Es habc wider dieselben bei ̂ '
Gerichte Paul Olr ln von Gerculh d" " ^ .
auf Verjährt- und Erloschcncrllärllna
für di. srlbcn anf der Realität E l " l . - ^ r - ^
ud Cataslral^enicinde Gereuth . ^ " " ' ^
Fordcru!>a>n cinssebracht, wori'lber ^^
ordentlichen mündlichen Verhandlung
Tagsatznnss auf den

1 4. Ap r i l 1 6 8 2 , . ^
vormittags 9 Uhr, mit den, Anhange
8 29 all«. G. O. angeordnet " « " ' , ,

Da der Aufenthaltsort der ^ He>,
diesem Gerichte unbekannt und " ^,,d
vielleicht ans dc„
sind, s» hat man zn deren D " ^ .
und auf ihre Gefahr u,ld « " gi«j
Herrn Karl Pnpftis von Oberioll,",
Kurator ml ucwm bestellt. ^ t e "

K. t. Bezirksgericht Lo.lsch. «m
Februar 1882.

Hruck und Berlaz von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


